
06. Juni 2025

Polizei mit Großaufgebot: Unerwartete
Demo am ORF-Studio Tirol!

Polizei mit Großaufgebot in Innsbruck: Unangemeldete
Demonstration am 6. Juni 2025 sorgt für Unerwarteten

Einsatz.

Innsbruck, Österreich - Am 6. Juni 2025 kam es zu einem
unerwarteten Polizeieinsatz vor dem ORF-Landesstudio Tirol in
Innsbruck. Der Einsatz wurde notwendig, da mehrere Personen
eine nicht angemeldete Demonstration organisierten. Die
Hintergründe dieser Versammlung sind bisher unklar. Laut 5min
war die Polizei vor Ort mit einem Großaufgebot präsent, um die
Situation zu kontrollieren und mögliche Eskalationen zu
verhindern.

Aktuell gibt es keine Hinweise auf gewaltsame
Auseinandersetzungen. Die Polizei beobachtet die Versammlung
und reagiert entsprechend der rechtlichen Vorgaben, die in
Österreich verlangen, dass Demonstrationen im Voraus

https://www.5min.at/5202506061118/demo-alarm-beim-orf-tirol-polizei-rueckt-mit-grossaufgebot-an/


angemeldet werden. Kommt es zu unangemeldeten
Versammlungen, ist die Polizei verpflichtet einzugreifen und
gegebenenfalls die Teilnehmer aufzulösen.

Rechtlicher Rahmen für Versammlungen

Das Versammlungsgesetz in Österreich erfordert, dass jede
Versammlung mit mindestens drei Personen, die zu einem
gemeinsamen Wirken einlädt, vor der Durchführung angezeigt
wird. Die entsprechenden Formalitäten müssen nahtlos
eingehalten werden, wie auf polizei.gv.at erläutert wird. Zu
den erforderlichen Informationen zählen der Zweck der
Versammlung, der genaue Versammlungsort, Zeitpunkt und die
Kontaktdaten des Veranstalters.

Ein wichtiger Aspekt ist, dass bei einer nicht angemeldeten
Demonstration wie der vor dem ORF-Landesstudio
möglicherweise rechtliche Konsequenzen drohen, abhängig vom
Verlauf der Situation. Die Polizei hat sowohl die Möglichkeit,
diese Versammlung aufzulösen, als auch entsprechende
Maßnahmen gegen die Organisatoren zu ergreifen, falls die
öffentliche Sicherheit gefährdet wird.

Trotz des Polizeieinsatzes läuft der Sendebetrieb von ORF Tirol
laut Berichten von ORF Tirol normal weiter. Das Personal vor
Ort beobachtet ebenfalls die Lage, um Informationen über die
Entwicklung der Demonstration zeitnah zu erhalten.

Die Versammlung hebt die Wichtigkeit hervor, dass im Vorfeld
alle gesetzlichen Anforderungen erfüllt werden müssen, um
einen rechtmäßigen Ablauf zu gewährleisten und das öffentliche
Zusammenleben nicht zu gefährden. In Vorarlberg
beispielsweise muss eine Versammlung mindestens 48 Stunden
vor der Durchführung schriftlich angezeigt werden, wobei in
einem E-Mail mindestens die Unterschrift des Veranstalters
eingescannt vorliegen muss.

In Anbetracht der aktuellen Entwicklungen, wird sich zeigen,

https://www.polizei.gv.at/vbg/buergerservice/versammlungen/versammlungen.aspx
https://tirol.orf.at/stories/3308519/


welche weiteren Schritte von den Behörden unternommen
werden müssen und ob es zu Anzeigen oder anderen rechtlichen
Konsequenzen kommen wird.

Details
Vorfall Demonstration
Ursache Unerwarteter Polizeieinsatz
Ort Innsbruck, Österreich
Quellen www.5min.at

tirol.orf.at
www.polizei.gv.at

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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